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Aufnahme der Stadtverwaltung Lampertheim in das Antidiskriminierungsnetzwerk
(adinet) Südhessen

Sachdarstellung:
Das Thema Antidiskriminierung ist auch im Hinblick auf die aktuelle Berichterstattung in den
Medien aktueller denn je.
Die Stadt Lampertheim möchte ebenfalls an dieser Stelle Sensibilisierungsarbeit leisten und für
Toleranz und einer Vielfalt von Lebensformen eintreten.
Aus diesem Grund ist die Aufnahme in das Netzwerk von adinet Südhessen ein wichtiger Schritt
in diese Richtung.
Das vom Land Hessen geförderte Netzwerk fungiert auf der horizontalen Ebene und stets
intersektional. Einerseits die Vielschichtigkeit von Diskriminierung aufzuzeigen und andererseits
Überschneidungen bewusst zu machen.
Der Zugang zum adinet-Netzwerk kann einerseits dabei behilflich sein, das Image und die
Marke der Stadt Lampertheim positiv zu formen. Zum anderen kann adinet dabei unterstützen,
gemeinsame Aktionen zu diesem Thema, zum Beispiel auch interkommunal, zu unterstützen. Es
können unter anderem auch Schulungen organisiert, Referenten gefunden und Fördergelder
aquiriert werden. Die Netzwerkpartner fungieren hier auch als Multiplikatoren für fachspezifische
Themen.
Die Aufnahme in das Netzwerk soll durch die Aufnahme des Logos von adinet auf der
städtischen Homepage dargestellt werden. Im Gegenzug soll auch ein Link auf der Homepage
von adinet platziert werden, welche auf eine Seite führt, auf der Menschen einen städtischen
Ansprechpartner finden, der für dieses Thema zuständig ist. Diese/r MitarbeiterIn soll sodann
auch an den Netzwerktreffen des adinet teilnehmen und als Multiplikator agieren. Aufgrund der
Vielschichtigkeit des Antidiskriminierungsbegriffs, welcher sich auf verschiedenste soziale
Themenbereiche erstreckt, soll diese Stelle bei der Stabsstelle Soziales angesiedelt sein.
Hierbei im engen Austausch mit der Gleichstellungsbeauftragten.

Für die Stadt Lampertheim entstehen hierdurch keine Kosten.

Fr. Ostrowski, Leiterin von adinet Südhessen wird in dieser Ausschusssitzung über ihre Arbeit
berichten.

(Dexler)




